
Süd-Indien Rundreise

Reisebeschreibung

Reisedauer: 14 Tage/ 13 Nächte

Reiseland: Asien
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Erster Starttermin: 22-11-2026

Begleitfahrzeug: Ja

Mietmotorrad: Ja

Mindesteilnehmerzahl: 4-12

Address: Trivandrum

Erlebe eine einmalige Süd-Indien Rundreise auf dem Motorrad. Zwischen Tempeltürmen und Teeplantagen – Südindien ist kein Ort, den man

bloß bereist – man durchlebt ihn. Vom Moment an, in dem du auf deiner Royal Enfield aufsattelst, begibst du dich auf eine Reise durch

Landschaften, die wie aus einem Traum wirken: smaragdgrüne Hügel, tiefblaue Lagunen, goldene Strände und staubige Tempelstädte voller

Klang und Farbe. Unsere Rundtour durch Kerala und Tamil Nadu ist kein Abklappern von Sehenswürdigkeiten, sondern ein Eintauchen in zwei

Kulturen, die auf den ersten Blick gegensätzlicher nicht sein könnten – und doch beide das Herz Indiens in sich tragen.

Kerala empfängt dich mit tropischer Fülle: dichte Regenwälder, Tee- und Gewürzplantagen, Backwaters, in denen sich die Zeit aufzulösen

scheint. Tamil Nadu kontert mit karger Schönheit und spiritueller Tiefe: gigantische Tempel, jahrtausendealte Rituale und das Gefühl, auf

uraltem, gelebtem Glauben zu wandeln. Diese Tour lebt vom Rhythmus des Südens – und von der Freude am Fahren. Du schlängelst dich

durch kurvige Bergpässe, streifst durch Schutzgebiete, cruist durch Dörfer und Märkte, wo der Duft von Chai und Curry in der Luft liegt. Jeden

Tag erlebst du Kontraste: Stille und Trubel, Natur und Ritual, Bergluft und Küstenbrise. Am Abend wartet ein kühles Bier, eine

Ayurveda-Massage oder ein Tempelritual bei Kerzenlicht. Diese Reise ist für alle, die mehr wollen als nur Urlaub. Für Menschen, die das

Authentische suchen – und bereit sind, sich wirklich einzulassen. Aufs Land. Auf die Menschen. Und auf sich selbst.

1. Tag: Anreise

 Endlich geht es los – eure Reise nach Indien beginnt! Euer Zielflughafen ist Trivandrum, die lebendige Hauptstadt von Kerala. Meist landet ihr

spät in der Nacht oder früh am Morgen, wenn die Welt noch schläft. Wir erwarten euch bereits und bringen euch komfortabel ins Hotel nach

Varkala, wo ihr eure erste Nacht in diesem faszinierenden Land verbringt und euch auf das Abenteuer einstimmt.

Übernachtung in Varkala

2. Tag: Varkala

 Nach der Ankunft heißt es erst einmal durchatmen und ankommen. Der feinsandige Strand von Varkala lockt mit Sonne, Meer und

entspannter Atmosphäre – perfekt zum Abschalten oder für eine erste Erkundung. Wer Lust hat, kann sich bei einem der talentierten

Schneider ein individuell angefertigtes, farbenfrohes indisches Hemd schneidern lassen. Alternativ lässt sich der Tag wunderbar bei einem
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frisch gebrühten Chai in einem der charmanten Strandcafés verbringen und dabei das bunte Treiben beobachten.

Übernachtung in Varkala

3. Tag: Erste Ausfahrt (ca. 50 km)

 Jetzt wird es Zeit, die Royal Enfields aus der Garage zu holen! Nach einer Einführung in die Technik und ein paar Tipps zum Umgang mit dem

indischen Verkehr startet eure erste Ausfahrt. Gemächlich kurvt ihr entlang der Küste, spürt die salzige Brise und erlebt den Wechsel

zwischen Strand, kleinen Sandabschnitten und gut ausgebauten Straßen. Ein perfekter Einstieg, um euch an eure Bikes und die neue

Umgebung zu gewöhnen.

Übernachtung in Varkala

4. Tag: Von Varkala nach Kanyakumari (ca. 150 km)

 Heute bringt euch die Strecke an den südlichsten Zipfel Indiens: Kanyakumari, auch Kap Komorin genannt. Unterwegs machen wir Halt an

einem beeindruckenden Kali-Tempel und bestaunen den historischen Königspalast von Padmanabhapuram. Zum Tagesabschluss erwartet

euch ein unvergessliches Pooja-Ritual im Tempel der Göttin Kanya Kumari, während die Sonne spektakulär im Golf von Bengalen versinkt.

Danach wartet ein authentisches südindisches Thali auf euch – Genuss für alle Sinne.

Übernachtung in Kanyakumari

5. Tag: Kanyakumari – Madurai (ca. 245 km)

 Heute zieht es uns von der südlichen Spitze Indiens tief hinein ins Herz Tamil Nadus – nach Madurai, eine der ältesten und bedeutendsten

Städte des Landes. Auf der Fahrt spürt ihr den Wandel der Landschaft und die bunte Vielfalt des ländlichen Indiens: Dörfer mit farbenfrohen

Häusern, Frauen in leuchtenden Saris und immer wieder kleine Tempel, die aus dem Grün hervorlugen. In Madurai wartet ein echtes Juwel der

indischen Kultur auf euch: der Meenakshi-Tempel, ein architektonisches Meisterwerk und pulsierendes spirituelles Zentrum. Beim Rundgang

durch die weitläufige Anlage mit ihren kunstvoll verzierten Türmen erlebt ihr die Verbindung von Religion, Kunst und Alltag hautnah. Abends,

wenn die Tempelanlage im warmen Licht erstrahlt und die Glocken klingen, speist ihr entspannt in einem der Restaurants hoch über den

Dächern der Stadt – ein perfekter Abschluss eines eindrucksvollen Tages.

Übernachtung in Madurai

6. Tag: Madurai – Palani (ca. 165 km)

 Heute kommt die Freude der Kurvenliebhaber auf ihre Kosten! Ihr schraubt euch auf gut ausgebauten Straßen durch die Western Ghats bis

auf über 2.200 Meter hinauf. Die kühle Bergluft, die engen Serpentinen und die atemberaubende Aussicht machen die Fahrt zu einem wahren
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Vergnügen. Danach geht es ins warme Tal hinab zur Tempelstadt Palani, wo ein Besuch des berühmten Tempels mit seiner lebendigen

Atmosphäre und reichen Geschichte auf euch wartet.

Übernachtung in Palani

7. Tag: Palani – Munnar (ca. 135 km)

 Mehr Berg, mehr Natur, mehr Abenteuer! Durchquert zwei wunderschöne Wildlife Sanctuaries – den Indira Gandhi und den Chinnar

Nationalpark. Mit etwas Glück begegnet ihr sogar wilden Elefanten in ihrem natürlichen Lebensraum. Ab dem Nachmittag taucht ihr ein in das

grüne Paradies der Teeplantagen, wo sich Hügel und Täler mit duftenden, kräftigen Teesträuchern bedecken.

Übernachtung in Munnar

8. Tag: Tagesausflug um Munnar (ca. 60 km)

 Heute wollen wir die Welt des Tees rund um Munnar erkunden. Auf dem Programm steht der Besuch des Tee-Museums und ein Ausflug auf

die Top Station.

Übernachtung in Munnar

9. Tag: Munnar – Thekkady (ca. 110 km)

 Die Landschaft wandelt sich – Tee weicht Kardamom und Pfeffer. Willkommen im „Land, wo der Pfeffer wächst“. Thekkady ist ein lebhafter

Ort, ideal zum Stöbern auf den lokalen Märkten und zum Shoppen von Gewürzen und Souvenirs. Unser Hotel, ein traditionelles

Heritage-Haus, empfängt uns mit authentischem Charme und einer gemütlichen Atmosphäre zum Wohlfühlen.

Übernachtung in Thekkady

10. Tag: Thekkadi Chilltag

 Ein Tag zum Abschalten und Genießen. Für Aktivere bietet sich eine geführte Wanderung im Periyar Wildlife Sanctuary an, wo ihr

Wissenswertes über die Tier- und Pflanzenwelt erfahrt. Für alle anderen lockt eine entspannte Bootsfahrt auf dem Periyar-See oder eine

wohltuende Ayurveda-Massage in einem der zahlreichen Wellness-Zentren.

Übernachtung in Thekkadi

11. Tag: Thekkadi – Munroe Island (ca. 150 km)

 Frisch und ausgeruht starten wir zu einer langen, aber abwechslungsreichen Fahrt. Wir schlängeln uns durch dichte Vegetation, genießen die
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Bergkurven der Western Ghats und spüren, wie die Luft mit jedem Kilometer wärmer wird. Auf Munroe Island angekommen, erwartet uns ein

kleines Paradies aus Wasserwegen, ruhigen Dörfern und einer fast vergessenen Welt.

Übernachtung in Munroe Island

12. Tag: Munroe Island – Varkala (ca. 90 km)

 Der Vormittag steht ganz im Zeichen der berühmten Backwaters von Kerala. In kleinen Motorbooten gleiten wir durch ein Netz von Kanälen,

gesäumt von Palmen und üppiger Natur – eine friedvolle Oase. Danach setzen wir die letzte Motorrad-Etappe der Tour zurück nach Varkala

an, wo der Kreis sich schließt.

Übernachtung in Varkala

13. Tag: Varkala

 Der perfekte Tag, um die Seele baumeln zu lassen. Gönnt euch eine traditionelle südindische Ayurveda-Massage oder lasst die Sonne am

Strand auf euch wirken. Zum Abschluss empfiehlt sich ein Abendessen mit frisch gefangenem Fisch oder anderen Köstlichkeiten der lokalen

Küche. Später bringt euch der Transfer zum Flughafen – oder ihr genießt eine weitere Nacht im Hotel, wenn der Rückflug erst am nächsten

Tag startet.

Übernachtung in Varkala

14. Tag: Namasté und auf Wiedersehen!

 Der Abschied fällt schwer, doch Indien wird euch noch lange begleiten. Ob die Farbenpracht Rajastans, die Höhen Ladakhs oder das bunte

Treiben der Metropolen – dieses Land überrascht immer wieder aufs Neue. Wir freuen uns, wenn ihr bald wieder mit uns auf

Entdeckungsreise geht!
Reisetermine

22.11. – 05.12.2026

Informationen

Motorräder

Unsere Motorräder sind keine Hochglanz-Boliden aus dem Showroom, sondern echte Straßenkinder Indiens: gebaut, gefahren und geliebt im

Land selbst. Sie gehören zum Alltag wie Curry, Kühe und Chaos – und genau deshalb sind sie perfekt für unsere Touren. Robust, zuverlässig
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und mit Charakter. Kein Schnickschnack, kein Bordcomputer – aber genau das Richtige, um Indien hautnah und sicher zu erleben. Authentisch

reisen heißt eben auch: aufsteigen, durchatmen, losfahren.

ROYAL ENFIELD – Classic 500

Ein Bike mit Seele: Die Classic 500 verbindet nostalgisches Design mit kraftvollem Einzylinder-Charakter. Auf ihr spürst du jeden Meter

Straße, jeden Windstoß – und den puren Spirit des Reisens.

Motor: 499 ccm, 1-Zylinder, luftgekühlt, 5-Gang Getriebe

Leistung: 27,2 PS

Gewicht: ca. 194 kg

Kraftstofftank: 13,5 Liter

Sitzhöhe: ca. 800 mm

ROYAL ENFIELD – Himalayan 411
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Geboren für Abenteuer: Die Himalayan ist robust, vielseitig und gemacht für jedes Gelände. Ob Gebirgspass oder Dschungelstraße – mit ihr

bist du bereit für die großen Wege Indiens.

 Motor: 411 ccm, 1-Zylinder, luft-/ölgekühlt, 5-Gang Getriebe

Leistung: 24,3 PS bei 6.500 U/min

Gewicht: ca. 199 kg (fahrbereit)

Kraftstofftank: 15 Liter

Sitzhöhe: ca. 800 mm

ROYAL ENFIELD – Himalayan 450

Mehr Leistung, moderne Technik und verbessertes Handling.  Egal, ob du kurvige Bergstraßen bezwingst oder lange Strecken zurücklegst,

dieses Bike bietet die perfekte Kombination aus Performance, Komfort und Robustheit.

 Motor: 452 ccm, 1-Zylinder, flüssigkeitskühlt, 6-Gang Getriebe

Leistung: 40 PS bei 8.000 U/min

Gewicht: ca. 196 kg (fahrbereit)

Kraftstofftank: 17 Liter

Sitzhöhe: ca. 825 mm, verstellbar (optional tiefer auf ca. 805 mm)

Gesamtstrecke
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Insgesamt ca. 1.150 km

Schwierigkeitsgrad

 Mittel (Kurvenreiche Gebirgsstrecken, orientalischer Verkehr)

Mindestteilnehmerzahl

 Mindestens: 4 Fahrer

 Maximal: 12 Fahrer

Als Veranstalter haben wir ein Rücktrittsrecht, wenn die Mindestteilnehmerzahl bis 6 Wochen vor Reisebeginn nicht erreicht wurde. In

diesem Fall erstatten wir Ihnen die angezahlten Beträge. In der Praxis sind wir jedoch stets bemüht, die Reise in Ihrem Interesse auch mit

weniger Teilnehmern durchzuführen, wenn Sie einverstanden sind. Vor Absage erhalten Sie von uns auf jeden Fall ein neues Angebot, damit

Ihr Urlaub wie geplant stattfinden kann.

Führerschein

 Sie benötigen eine gültigen deutschen sowie einen internationalen Führerschein der Klasse 1 bzw. A. Bitte unbedingt beachten, dass der

internationale Führerschein nur gültig ist in Verbindung mit dem nationalen Führerschein.

Flughafentransfers in Indien

 Bei Ankunft werden Sie am Zielflughafen abgeholt und zum Hotel gebracht und bei Abreise bringen wir Sie auch wieder rechtzeitig zum

Flughafen.

Übernachtungen

 Sie schlafen in guten, gepflegten indischen Mittelklasse-Hotels in Doppelzimmern mit Dusche oder Badewanne und WC.

Einzelzimmerbelegung ist bei Aufpreis möglich. Einzelreisenden bieten wir die Möglichkeit, ein Doppelzimmer mit einem anderen Reisenden

zu teilen. Wenn zum Zeitpunkt Ihrer Buchung kein „halbes“ Doppelzimmer zur Verfügung steht, berechnen wir den Einzelzimmerzuschlag. Sie

erhalten diesen von uns erstattet, sobald sich ein Doppelzimmer-Partner findet. Auf den Himalaja-Touren sind einige Übernachtungen in

Zelt-Lagern erforderlich. Einige Zelte sind mit Betten, andere mit Matratzen ausgestattet. Waschgelegenheit ist vorhanden. Grundsätzlich

möchten wir Sie bitten, zu bedenken, dass Indien, bei allem Fortschritt in einigen technologischen Bereichen, noch immer als

Dritte-Welt-Land bezeichnet werden muss. Wer mit europäischen Standards an die Bewertung indischer Dienstleistungen herangeht, kann

Seite 8/12



nur enttäuscht werden und ihm entgeht die Chance, eine gänzlich andere Kultur kennen und lieben zu lernen.

Verpflegung

 Indien ist bekannt für seine ausgezeichnete Küche. Auf der gesamten Reise sind Frühstück und Abendessen im Preis enthalten. Nur Getränke

müssen Sie selbst bezahlen.

Reiseführung

 Jede Tour wird von einem deutsch- oder englischsprachigen Reiseführer begleitet.

Sonstige Reisekosten

 Wir übernehmen alle Eintrittsgelder für Besichtigungen, die im Reiseprogramm vorgesehen sind. Spezielle Gebühren für die Benutzung von

Foto- bzw. Videokameras sind davon ausgeschlossen.

Begleitfahrzeug

 Ab einer Gruppengröße von vier Selbstfahrern steht ein Begleitfahrzeug für das Gepäck zur Verfügung.

Programm-, Hotel- und Routenänderung sind vorbehalten!

Reiseveranstalter: Wheel Of India GmbH

Die Rechte an den Bildern und Texten liegen beim Veranstalter. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Veranstalters.

Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise nach§ 651 a des BGB: Formblatt_WheelOfIndia

Reiseleistungen
13x Übernachtung im Hotel 12x Frühstück 12x Mittag- oder Abendessen Royal Enfield Mietmotorrad Betriebsstoffe (Benzin/Öl)

Service-Fahrzeug Mechaniker-Service Reiseleitung Flugafentransfer in Indien

Einreisebestimmungen

Impfungen
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Für Indien sind keine Impfungen vorgeschrieben. Von Personen, die aus Gebieten mit Gelbfieber (bestimmte Länder Afrikas und Zentral- und

Südamerikas) einreisen, wird ein gültiger internationaler Impfpass verlangt. Generell wird jedoch empfohlen, sich gegen Tetanus, Diphtherie,

Polio, Hepatitis A und Typhus impfen zu lassen. Da im Einzelfall unterschiedlichste Aspekte zu berücksichtigen sind, empfiehlt es sich immer,

rechtzeitig (etwa 4 bis 6 Wochen) vor der Reise eine persönliche Reise-Gesundheits-Beratung bei einem reisemedizinisch erfahrenen Arzt

oder Apotheker in Anspruch zu nehmen. Zum Thema Malaria-Prophilaxe gehen die Meinungen auseinander. Auch hier empfehlen wir,

rechtzeitig ärztlichen Rat einzuholen.

Visum

 Schweizer, Österreicher und Deutsche benötigen für die Einreise nach Indien ein Visum. Ihr Reisepass muss noch mindestens sechs Monate

gültig sein. Die Beschaffung eines Visums ist relativ unkompliziert. Es reicht das Visum mit sechsmonatiger Gültigkeit für 50 € zuzgl. einiger

Verwaltungsgebühren.

Wie man an ein indisches Visum kommt

Seit dem 27. November 2014 gibt es zwei verschiedene Visa, die zu einem Aufenthalt in Indien berechtigen, einmal das “klassische”

Sechsmonatsvisum und dann das elektronische Touristen Visum kurz eTV genannt. Im Folgenden werden beide Verfahren beschrieben.

– Das “klassische” Sechsmonatsvisum

Die Indischen Botschaften in Berlin, Bern und Wien sowie ihre Generalkonsulate haben das Visa-Antragsverfahren im Mai 2010 ausgelagert.

Offizielle, privatwirtschaftlich agierende Agenturen sind jetzt damit beauftragt, die Anträge entgegenzunehmen und wieder auszuhändigen.

Ausgestellt wird das Visum natürlich immer noch von den Botschaften bzw. Konsulaten. Was bedeutet das für uns? Zum einen sind die Visa

dadurch etwas teurer geworden, da die Agenturen Service-Gebühren erheben. Zum anderen ist nun alles etwas komplizierter und

langwieriger. Die Anträge müssen seit Juli 2011 online ausgefüllt und anschließend ausgedruckt werden, Wer keinen eigenen Computer hat,

kann die Terminals bei der jeweiligen für ihn zuständigen Agentur benutzen. Die Bearbeitungszeit ist von 5 auf 72 Stunden angewachsen.

Ihr benötigt für die Teilnahme an einer unserer Indien-Reisen ein Touristenvisum mit 6-monatiger Gültigkeit oder das neue eTV (siehe unten).

Das Visum gilt ab dem Tag der Ausstellung. Euer Reisepass muss noch 6 Monate nach Ende der Reise gültig sein. Die Fotos für den Antrag

müssen farbig, biometrisch und im Format 5 x 5 cm vor hellem, möglichst weißem Hintergrund sein. Auf dem Bild muss neben dem Kopf

auch der Ansatz der Schultern zu sehen sein. Einige der Agenturen stellen im Haus einen Fotoservice zur Verfügung, andere bieten sogar das

Ausfüllen des Formulars gegen eine Gebühr an.
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– Das “e-Tourist Visa” (eTV)

Das Verfahren

1. Spätestens 4 Tage vor Beginn der Reise nach Indien muss das eTV auf der Webseite indianvisaonline.gov.in/visa/tvoa.html beantragt

werden.

 2. Ein Passfoto (Details siehe unten) und die Kopie (Scan) der ersten Seite des Reisepasses müssen hochgeladen werden.

 3. Gültigkeit: es gibt vier verschiedene eVisa-Arten mit unterschiedlichen Preisen:

 – 30 Tage im Zeitraum April bis Juni: 10 US-$, gültig ab Einreise, Einreise innerhalb von 28 Tagen nach Bewilligung

 – 30 Tage im Zeitraum Juli bis März: 25 US-$, gültig ab Einreise, Einreise innerhalb von 28 Tagen nach Bewilligung

 – 365 Tage: 40 US-$, gültig ab Bewilligung

 – 5 Jahre: 80 US-$, gültig ab Bewilligung

 Die Beantragung des Visums ist denkbar einfach. Wer trotzdem möchte, dass wir das Visum besorgen, kann uns bei Buchung einer Reise

damit beauftragen. Da für unsere Reisen das 30-Tage Visum ausreichend ist und wir im Zeitraum von April bis Juni keine Reisen anbieten,

beantragen wir grundsätzlich das 30-Tage Visum und berechnen dafür incl. aller zusätzlichen Gebühren 35,00 €. Auf Wunsch können wir

natürtlich eines der anderen Visa beantragen. Bitte wendet Euch bei Buchung der Reise per E-Mail  an uns.

 4. Einmal gezahlte Gebühren werden auch bei nicht Bewilligung des Visums nicht erstattet.

 5. Das eTV kann weder verlängert noch geändert werden und ist nicht gültig für „protected/restricted“ areas und „cantonment areas“.

 6. Der Reisende sollte eine Kopie der eTV mit sich führen.

 7. Bei Einreise werden die biometrischen Daten des Reisenden erfasst (Foto, Fingerabdrücke).

 8. Das eTV wird an den meisten indischen Flughäfen akzeptiert. Für unsere Reisen sind die Flughäfen Delhi, Mumbai und Trivandrum

relevant.

 9. Den Prozess der Antragstellung kann man mit der Funktion „visa status“ online verfolgen.

Erforderliche Dokumente

1. Ein Scan der ersten Seite des Reisepasses mit Daten wie Name, Geburtsdatum, Nationalität, Ablaufdatum etc. im pdf-Format. Die

Dateigröße muss zwischen 10 und 300 KB liegen. Der Reisepass muss noch mindestens sechs Monate über das Ende der Reise hinaus gültig

sein.
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 2. Ein quadratisches Passfoto im jpg-Format, Dateigröße zwischen 10 KB und 1 MB. Es muss das gesamte Gesicht des Antragstellers von

vorn mit geöffneten Augen zeigen, vom Haarscheitel bis zum unteren Kinn-Ende. Der Hintergrund muss hell, am besten weiß sein. Weder auf

dem Gesicht noch auf dem Hintergrund dürfen Schatten liegen. Ein Rahmen ist nicht erlaubt. Wenn das Foto nicht den geforderten Richtlinien

entspricht, wird das Visum abgelehnt.

Da alles im Fluss ist, so auch die indischen Visabestimmungen, informiert Euch bitte rechtzeitig vor Antritt der Reise auf den jeweiligen

Internetseiten (siehe Kasten rechts), was sich möglicherweise geändert hat.

Weitere Reisetermine

22.11.2026

Detaillierte Preise

Preis Fahrer(in) – 2.300 €

Preis Beifahrer(in) – 1.900 €

Einzelzimmer-Zuschlag – 300 €
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